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Nun jemahlen bas Katholische § hrrstenthumb
sich au erfreuen Urfach gehabt / hat es gewißlich
wegen der Wahl des jetzigen Röm : Pabst GJUE-
EbillSdesEilfften / Sogeschehen den 25 . Winter-
Monarhs dieses zu endt - lauffenden Jahrs . Daö
Seuffzen und das Gebett war allgemein / und man

stehere sonderlich zu Rom die GöttlicheMajestat ümb eine schleunige
Wahl einer solchen Persohn an / welche durch ihre Tugend und andere
zu einem Statthalter Christi auff Erden erforderte Eigenschafft/
möchte sein Volck in dem Ungewitter des jetzigen so ohngeftühmen und
Gefahr - vollen Welt - Meers erretten / und den Göttlichen Zorn wegen
der Sünden der Menschen versöhnen.

Es beliebte demnach der Göttlichen Güte das ohnauffhörliche
Seuffzen seiner Gläubigen zu erhören ; Danuenhero die 58 . Cardinäl/
so in dem Conclaviversamblet waren / sich nach 45 - Täg von der Zeit
an / in welcher sie sich in dasselbe verschlossen / vereinbahret / Jhro EMI-
NENTZ den Hochwürdigsten Cardina !ALBAN4u erwählen ; Beglei¬
teten demnach den 2 ; . dito früheMorgendsvorgemeldteE ^ ME ^ FZ
in die gewöhnliche Capellen sixti des Vierdten / angethan wie ge¬
bräuchlich / mit der sogenandren Crocea / es ist aber diese Crocea
ein schwartzer Habit / dessen sich die Cardinäl in dem Conclavi bedie¬
nen / welche umb den Halß gekrausee/und biß an die Erde langet / von
vornen aber offen / und dannenhero einem Manto , der Griechischen Bi-
schöffnicht ungleich / ausgenommen / Daß sie von hinden her mit einem
kleinem Häublein Capudo beziert / nicht unähnlich demjenigen / so
man in der Mütze Mozzetta tragt / und setzte sich ein jeder an seinen
ihm gehöriges Orth ; Worauffder unter Sacriftan die Conventual-
Meß de Eligendo Summo Pontifice , oder vor die Wahl des Pabsten
gehalten / und von Ihme mit gebogenen Knyen der Herl . Geist ange-
ruffen worden / mit dem Lobgesang Veni Creator Spiritus &c. oder
komm Erschaffer Heil . Gerst etc . und das Gebett DEus q U i Corda fi-
deiium &c. GOtt der du die Hertzen deiner Gläubigen etc . Hier-
auffnahmen sie dieErwabluug vor/und gaben alle ihre Wahl - Zettel/

hernach
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hernach wurden folchevon Venen Herrn Cardinalen / welche tn der Er¬
öffnung und Erforschung bestimmet / durchgesehen / und wurden be¬
funden / daß solche zur vorhabenden Erwählung gnugsam und völlig.

Nachdem wurden die Ceremomen - Meister in die Capell beruft
fen / die Wahl - Zetteln verbrennet / und führte der Canonici Cassi-
NO <ui statt des abwesenden ersten Ceremonien -MeistersEANTi die
Herren CardinälenuUOLlONE , LARLERtNl und Pamfilio, toekbc
die älteste unter d -n Cardinalen / Bischöffen / Priester und Diaeonen/
zugleich auch den Cardinal s - oesareo , der Heil . Röm . Kirchen
Cammerling / vor Jhro eminientz den Erwählten / und befragte
ihn der Cardinal BUGLIONE DECHANT des Cardinal Coliegij in
Beyseyn obgemeldten dreyen Herren Cardinalen / und des Ceremo-
vien -Meisters / mit Vermelden : Aceepcas ne EieLtionern6e ce legitimö
faftam in fummum Pontificem , das ist/ nimbstu dierechtmässlge Wahl
deiner zu einen Pabsten an : WorauffIhr EMINENTE , obwohlen
Sie Verdienst gnug und überflüssig zu dieser höchsten Würde / aus
der Jhro beywohnenden raffen Demuth sich erklähret / das Sie solche
nicht verdienen/und dieser so schweren Bürde nicht gewachsen / wolte
sie auch auffkeine Weiß annehmen / biß endlich Sie durch einstimmige
Außspruch der TEeologen / oderGotts -gelehrten ^ welche hierüber be¬
fragt wurden / und auff vielfältiges Anhalten und Ersuchen nach
verrichtem Gebert / gleichsam gezwungen wurden zu antworten Ac-
cepto , Ich nimb sie an ; und auff Befragung des Cardinal DE-
CHANTS , quo nomine vis vocari ? mit was vor ein Nahmen wilstu
genenutwerden ? antworteten Sie : CLEMENS der Eilffre.

Auff dieses gienge alsobald der Ceremonien -Meister / allen an-
dern Cardinälen anzudeuten / was massen Jhro EMINENTE die Er¬
wählung an - und auffgenomen . Nach dessen Erfolg nahmen die zwey
erste Cardinalen Disconi , den neu erwählten Pabsten in die Mrttei
und führten Ihn vor den Altar / und nach vollbrachtem Gebett / gar
hinein / allwo sie Ihme die Cardinals - Kleider aus / die mit Gold¬
gestickteSchuhe aber/auffwelchen dasCreutz/wie auch die Sourana,ei¬
nen sogenandten Priesterlichen Rock von weiffen Tastet / darüber das
Rocckerund das Mäntelein / sambtdemrolhen Haube ! / welches Ca*
mauro genandt wird / angezegen / und Ihm auff den Pabstlichen
Stuhl vor den Altar gesetzt / allwo ihm Ihre EM1NENTZ Der Deca-
nus,unD nach ihm alle andere Cardinal mit Viol -braunen Röcken ge¬
kleidet / darüber ihre weisse gefältelte Cho ^ Röck oder Rvccdec , das
Mäntlelw und die oben erklärte sogenandte Crocca hinzu genabet/und
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zu dem Handkuß und Umbfahung gelassen worden . Der Cardinal
Cämerling aber/als ihm die Ordnung hinzu zugehengetroffen / steckte
jhme dem Fischer - Ring an den kleinen Finger der rechten Hand.

Bey wehrender dieser ersten Verehrung ./ gienge der erste Cardi¬
nal visconus , nachdem er dem Pabsten die Hand gekust / und die Umb¬
fahung geschehen / vergesellschaffret von dem Zeremonien - Meister mit
dem Creutz auff den Gang / welcher auff St . Peters Platz hinaus ge¬
het / und auff welchen man den Seegen pflegt zu geben / allwo er sich
sehen liesse / und mit lauter Stimm die Erwählung des neuen Pabst
ruchtbahr machte / sprechend : Annuntio vobis gaudium magnum,
Papam habemusEmineniiflimum Reverendiflimum Dominum, Domi¬
num JOANNEM FRANCISCUM 8 . R . E. Presbiterum , Cardina-
Fem ALBAMUM , qui impofuit fibi Nomen : CLEMENS Xl. Ich
verkünde euch ein grosse Freud / wirhabeneinen Pabsten / welcherist
ist Jhro EMINENTZ der Hochwürdigste Herr JOANNES FRAN¬
CISCO , der Heil . Röm . Kirchen Cardinal/Priester ALBAN! , wel¬
cher sich den Nahmen gegeben hat CLEMENS der Eilffte.

Es hatte schon vorhero gantz Rom / unter andern würdigsten
Cardinalen / insonderheit ihr Absehen gehabt auff Ihr Eminentz;
und jemehr die Wahl verschoben / destomehr har man nicht ohne
wichtige und trifftige Ursachen durchgehends geglaubt / daß diese
würdigste Wahl auffJhro eminentz solte fallen ; und als vorher¬
gehenden Abends lammahrrg gemacht worden/daßdero Wahlgewiß/
har sich folgenden Tags darauff frühe das gantze Volck in der St.
Peters Kirchen und dessen Platz versamblet / und mit ausserordent¬
licher Ungedult die Zeit beschuldigt / daß sie gar zu langsam denselben
Augenblick bringe / welcher die verlangte Erklahrung solte kund ma¬
chen : uud indem man eyffrigst die Eröffnung vorgemeldten grossen
Fensters und Vorweisung des Creutz erwartete / als gewisse Vorbot¬
ten / der so inbrünstig verlangten heiligen neuen Zeitung / schryen sie
gleich vor Freude alle sambtlich auff / mit so einhelligen und gleichen
Stimmen / daß man hätte vermeinen sollen / es wäre nur eine eintzige
Stimme . So bald aber gem eldter Cardinal Pamfjlio seine Ver¬
kündigung vollbracht / seynd sie in einem Augenblick sostill worden/
daß es das Ansehen gewonnen / es seye kein Mensch alldorten.

Nach Kundmachung dieser so glückseligen Zeitung / vereinbahr¬
te sich mit dem allgemeinen Iubel-Geschrey/ so ohnauffhörlicherschals
UW Da * Viva Papa CLEMENTE XI . es lebe Pabst CLEMENTZ dek
Eilffte ; vereinbahrte sich / sprich ich / der Paucken - und Trompeten-

Schav/
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Schall / und das Blitzen und Donnern der Moufqucten der Solda¬
ten / so auff dem St . Peters Platz poüirt gewesen/ wie auch der Stuck
aus der Engels -Burg ; nicht weniger das Freudentthönende Geläut
allerGlocken in Rom.

Nach Endigung der ersten Verehrung / verfügte sich Se . Hey/
Hgkeit in die Zell des Cardinal OTTOBONI , worinnen Er auch zu
Mittag Sespetset . Indessen wurde alles zu bereitet / was nöthig wä¬
re in der sixti - Capellen zu der andern Verehrung / und wurde auch die
Mauer der Wintten / welche Ln dem Königlichen Saal auffgeführt
worden/niedergerrssen / und alle ^ acerlalien dort herumb hinweg ge-
räumet / damit man von der Capellen aus ein freyen Durchgang hät¬
te in St . Peters Kirchen / in welcher die dritte Verehrung solle be-
werckstelliger werden.

Nachdem nun Jhro Päbstliche Heyligkeit im bemelten Zimmer
etwas wenigs ausgeruhet / wurde sie von vielen Cardinälen besuchet/
welche Ihr auff das zierlichst Glück gewunschen. Eben solchen gebüh¬
renden Glückwunsch und geziemende Ehrerbietung haben viele andere
grosse Herren und Fürsten / und insonderheit die Durchleuchtigste vers
wittibrePohlnischeKönigin abgelegt.

Als nun die Pforten des Conclavis eröffnet / und diePäbstliche
Leibwacht hinein gelassen wurde / nahmen die Cardinälen ihre lange
Chor -Mäntl / und wie der neue Pabst in die Capellen käme/ verrichte¬
ten Sie die andere Anbettung / in welcher Sie kniender den Fußkuß/
stehenderaber den Handkuß abstatteten / und zugleich Ihre Heylig¬
keit gantz ehrerbietig umbfingen . Vorhero aber wurde Sie von de¬
nen zwey ersten Cardinälen Oiaconen PAMFILIQ und ASTALLI mit
dem Päpstlichen Ornat angekleidet / dann nachdem sie Ihr das Päbst¬
liche Häubel/Oamsuro genandt / und den Mantel von rothen Atlas
abgenommen / gaben sie Jhro den Amiä oder das Humerai umb / dar-
auff die Alba , die Gürtel / und die Stol / wie auch einen mitDiaman-
ten versetzten Vesper oder Rauch - Mantel ; auff das Haubt aberei-
irt infui von Goldstuck / und also wurde Sie auff den Altar in . die
Mitte gesetzt ; Bey dieser Gelegenheit küßen Jhro Heyligkeit den
Fuß viel grosseHerren / vor allem aber der Fürst Savelli , Marschall
des Conclave ; Unter dieser wehrender Verrichtung / ob schon das
Volck ihren Seelen -Hirten / und Statthalter Christi auff Erden ge¬
wiß wüste/ wäre es doch dermassen ungedultig / daß es Seinetwegen
einiger Verweilung nicht alsobald tonte ansichtig werden ; daß es/
wegen unaussprechlichen Verlangen glaubte / daß einkurtzer Verzug

Az ein
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ein gantzes Jahr hundert seye ; Endlich nach vollendter ändertet
Verehrung / sähe das Volck JhreHeyligkeit in dem Päbstlichen Trag-
Sessel/in Begleitung der Herren Cardinalen / welche zweyundzwey
in ihren langen Mänteln voran giengen / vor diesen aber das Creutz/
und vor dem Creutz die Pabstliche Musicanten / welche gesungen:
Lcce 8aceräv5 magnus Lce . Siehe an diesen grossen Priester etc . und
also gieng manI ' rocellions - weiß in St . Peters Klrchen.

Es kunte Ihre Heyligkeit / sambt allen denen die Sie '
begleite-

ten / kaum durchkommen / wegen der grossen Menge des Volcks / wel¬
ches/damit es Sie recht in das Gesicht fassen könte / auff das nechste
sich hinzu verfügte : Beynebens hörte man allenthalben ein verviel-
faltiges Viva, welches machte / daß man die vortreffliche Mufic fast
nicht hören kunte.

Wie nun JhreHeyligkeit zu dem hochen Mar gemeldterErtz-
Kirchen gelanget / und darauff gesetzt worden / da wurde gleich von
dem Cardinal Decano BUGLIONE das le DEum Laudamus ange-
stimmet / undfolgendsvon denen Musicanten zu End gesungen . Un¬
terdessen geschähe die dritteVerehrung / undnachdiesersänge auffder
Epistel Seithen obgemeldter Cardinal die gebräuchliche Verß und
Gebett überdenneu -erwehlten Pabsten / so hierauff von dem Altar
abgestiegeu / und dem Volck den ersten hoch - verlangten Seegen gege¬
ben hat / deme vorheroder änderte von denen Cardinäl Oiaconen
die insu ! abgenommen / welche hernach von dem ersten Cardinal via-
con wiederumb auffgesetzt worden.

Endlich wie nun alles vollbracht / wurde Jhro Heyligkeit die Info!
sambt dem Rauch -Mantel abgenommen / und Sie in Ihr Zimmer
auff einen verschlossenen Sessel getragen / in Begleitung einer groß¬
zahlbahren Menge der vornehmsten Herren undlwulirten / welche mit
einem grossen WettrEiffer einer dem andern in dieser ihrer ersten
Ehrerbietigsten Dienstleinung vorzukommen sich beembsigren.

Auff allen Seithen und Plätzen / in allen Gassen hörte man das
Schuldgebührende Lob / so denen Herren Cardinälen / wegen dieser so
preyß - würdigen Wahl / gegeben wurde . Wie dann sothane Wahl
den ersten Abend/und die zweyfolgende Tag / sowohl mit Losung der
Stücken in der Engels/Burg / als Anzündung vieler FreudemFeuer/
wie auchAussteckunq vieler Windlichter vor den Pallasten derHerren

Cardinälen/Fürsten / wie auch des grösten Theils des Römischen
Adels/ mehr und mehr gefevert wurde.
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wichtigeUrdnung aller deren nach einander
gefolgten Römischen Päbsten / von dem Heil.

Peter an biß auff jetzigenClemensden
Eilfften.

Des ersten8eculi)
Von dem biß auff das ico.

Jahr.
1 S -PetereinJudunApostel/M-
2 S - Linus ein Italianer / M ft
z S - Cletus ein Römer/M . J
4 S . Clemens !, ein Römer/M .F

Des ändertenSecuiir
Von ioo . biß auff das 220.

Jahr.
5 S .Anacletus ein Griech/M.
6 S . Evaristusein Griech/ M.
7 S . Akexander ! . ein Römer/M.
8 S . Sixtus l . ein Römer / M.
9 S . Telesphorus ein Griech/M.

10 S . Hyginius ein Griech/ M.
n S .Prns ! . ein Italianer/M.
12 S . Anicetus ein Syrier / M.
rz S . Sorerein Italianer / M-
14 S . Eleutherius ein Griech/M.
15 S . Victor ! . einAffricaner/M.

Des drittenSeculi,
X>on 220 . biß auff das zoo.

Jahr.
16 S . ZephyrinuseinRömer/M.
17 S . Calixtus ein Römer / M.
18 S . Nrbanus i . ein Römer/M.
19 S - Pontianus ein Römer / M.
20 S . Antherus ein Griech/ M.

21 S . Fabian ein Römer/M-
22 S . Cornelius ein Römer/M.
2z S . Lucius bein Römer / M.
24 S .Stephanusl .einRöwer/M.
2f S . Sixtus u . ein Griech / M.
26 S . Dionysius ein Griech/M-
27 S - Felix l . ein Römer / M.
28 S . EutychianuseinRörner/M.
29 S - CaiuseinDalmatier/M.
zo S . Marcel ! inuseinRvmer/M.

Des vierdtenLeculi,
Von ZOO . biß auff das 422.

Jahr.
z r S - Mmcellus ein Römer/M-
Z2 S . Eusebius einGriech.
zz S - MiltiadeseinAffricaner.
Z4 S . Sylvester ! . ein Römer,
z x S . Marx ein Römer.
z6 S - Julms l . ein Römer.
Z7 Liberiusejn Römer,
z 8 S - Felix ! ! . ein Römer.
Z9 S . Damasusi . ein Spanier.
40 Siricins ein Römer.
41 S . Anastasius ein Römer.

Desfünfftenscculj,
Von 4OO . biß auff das 522.

Jahr.
42 S - Jnnocentius ! . ein Römer.
45 S . ZosymuseinGriech.
44 S . Bonifacius l ein Römer.

45 S - C^s
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4r S . Ccelestinusk . ein Römer.
46 S . Sixtus ttl . ein Römer
47 S . Leo l . der Grosse ein Italic

ncr / Kirchenlehrer.
48 S . Hilarius aus Sardinien.
49 S - Simpliciusein Jtaliäner.
50 S - Felix Ul. ein Römer.
51 S . Gelasiusl . einAffricaner.
52 Anastasius U . ein Römer.
55 S . Syinachus aus Sardinien.

Des sechsten 8cculi,
Von ZOO . biß auff das 6vO.

Jahr.
/ 4 S . Hormisda ein Jtalianer.
/ / S . Johannes l - ein Jtalianer.
x6 S - Felixrv . ein Jtalianer.
sy Bonifaciusn .ernGoLhländer.
x8 Johannes n . ein Römer.
X9 S . Agapetusl . ein Römer.
60 S - Silverius ein Jtaliäner.
61 S . Vigilius ein Römer / M.
€2 Pelagius l . ein Römer / M.
6z Johannes lU . ein Römer.
64 Benedictus l ein Römer.
6 f Pelagius 11 . ein Gotdländer.
66 S . Gregorius i . der Grosse/ein

Römer / Kirchenlehrer.

Des siebenden Seculi,
Von 600 . biß aüff das 70V.

Jahr.
67 SabinianusausThufcien.
68 BonifaciusderM . ein Röm.
69 S .BonifaciuslV . einJtaliän.
70 S - Deodatus ein Römer^
7 1 Bonifacms V . ein Jtalianer.
7* Honorars !, ein Jtaliäner.

l m57
Severinus ein Römer.

74 Johannesrv . ein Dalmatier.
75 Theodorusl . ein Griech.
76 S .Martinus l ein Jtaliän - M.
77 S . Eugeniusl . ein Jtaliäner.
78 S . Vitalianus ein Jtaliäner.
79 Adeodatus ein Römer.
82 Domnusein Römer.
8 r S . AgathoausSicilien.
82 S . Leo U . ein Römer.
8 z S . Benedictus u . ein Römer.
84 Johannes v . ein Syrier.
8 x CononeinThracier.
86 S . Sergius !. ein Syrier . '

Des achten 8 ecuk,
Vdn 700 . biß auff bas 820.

Jahr.
87 Johannes vi . ein Griech.
88 Johannes vn . ein Griech.
89 Sisinus ein Griech.
90 Constantinus l . ein Syrier.
9 r S . Gregorius u . ein Römer.
92 S . Gregorius in . ein Syrier.
9 Z S . Zacharias ein Griech.
94 Srephanus II . ein Römer.
95 Stephanus in . ein Römer.
96 S . Paulus ! , ein Römer.
97 StephanuöiV . einSicilianer.
98 Hadrianus I. ein Römer.
99 S . Leo in . ein Römer.

Dcsncundten 8 ecuki,
Von 800. biß auss das yoc>.

Jahr.
100 Stephanus v . ein Römer.
101S . Paschalis !. ein Römer.

ior En-
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102 Eirgemrrsü . eiri Römer,
io * Valentinus ein Römer.
104 Gregorius i v . ein Römer.
105 Sergius ! ! , ein Römer.
106 S . Leo IV. ein Römer.
107 Benedictuslü . ein Römer.
*08 Nicolaus k. derGroß genant/

ein Römer.
109 Hadrianus ü. ein Römer.
110 Johannes vin . em Römer.
111 Marinus ! . ein Jtaliäner.
H2 Hadrianusü ! . ein Römer,
n * Stephanus V! . ein Römer.
ih Formosusein Römer.
n r Bonifacius vi . ein Römer.
zi6 Stephanus Vü . ein Römer.
H 7 Romanus ein Jtaliäner.
118 Theodorus ü. ein Römer.

Deszchenden8ccuii,
Von 900. biß auff das 1000*

Jahr.
r 19 Johannes ix , ein Römer.
120 Benedictus lv . ein Römer.
in Leo V. ein Jtaliäner.
122 Christophorus ein Römer.
i2 * Sergius IN . ein Römer.
124 Anastasius ül . ein Mmer.
irx Landoein Jtaliäner.
126 Johannes X . ein Römer.
127 Leo der V ! . ein Römer.
128 Stephanus vm . ein Römer.
129 Johannes XI . ein Römer.
1 * 0 Leo VU. ein Römer.
i3i Stephanus ix . ein Deutsch:
i * 2 Marinus H. ein Römer.
i * r Agapetus ll. ein Römer.
1 * 4 Johannes XU . ein Römer.
Us Benedictusv . eirrRörM.

i * 6 Leo V ! ! !. ein Römer.
1 * 7 Johannes X ! !! . ein Römer.
i * 8 Domnus ! !, ein Römer.
139 Benedictus V !. ein Römer.
140 Benedictus vif . ein Römer.
141 Johannes XIV . ein Jtaliän:
142 Johannes X V. ein Römer.
14* Gregoriusv . einHertzogauS

Sachsen.

Des eylffttn 8eculi,
V - n iOOo7biß auffdas iioo,

144 Sylvester ! ! , ein Frantzoß.
145 Johannes X VI . ein Römer.
146 Johannes XVII. ein Römer.
147 Sergius !V . einRömer.
148 Benedictus vin . ein Röm:
149 Johannes XVIII. ein Röm:
iso Benedictus IX,ein Römer.
1s 1 Gregorius VI . ein Römer.
1/2 Clemens ! ! , ein Sachs.
H * Damasus ü . ein Bayr.
1/4 S . Leo !X . em Grass auö

Elsaß.
i/r Victor n . ein Grass aus

Schwaben.
i * 6 Stephanus x . ein Hertzog

aus Lothringen.
1 *7 Nicolaus ! ! , ein Savoyer.
1 * 8 Alexanderll . ein Mäylander.
159 S . Gregorius V! I. einJtal:
160 Victor ! !! . ein Jtaliäner.
161 Urbanusü . einFrantzoß.

DeszwölfftenLecuIi,
Von i100 , biß auff das 1200.

I «hr.
i6t Pafthaliö » . ein Jtaliäner.

B 16s Gelas
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16 ) GelasiusU . einJtaliäner.
164 Calistusu . ein Hertzogaus

Burgund.
i6x Honoriusu . ein Jtaliäner.
166 Jnnocentiusu . ein Römer.
167 Ccelestinus u . ein Jtaliäner/
168 Lucius ll . einJtaliäner.
169 Eugenius Ul. ein Jtaliäner.
170 Anastasius IV . ein Römer.

171 Hadrianus rv . einEngelländ:

172 Alexander ttl . ein Jtaliäner.
171 Lucius M . ein Jtaliäner.

174 Urbanus ltt . ein Jtaliäner.
175 Gregorius VUl . ein Jtaliän:
176 Clemens Ul. ein Römer.
177 Ccelestinus Ul. ein Römer.

Desdreyzehendm8eculi,
Von 1 200 . biß auffdas l ZOO.

Iahe.
178 Jnnocentiusui . einJtalian:
i 7y HonoriuslU . eiuRömerr
180 Gregorius lX . einJtaliäner.
181 Ccelestinus lV .^ inJrallän:
182 JnnocentiuslV . einJtaUän:

Alexander lv . ein Jtaliäner.
184 UrbanuslV . einFrantzoß.
i8r ClemenslV . einFrantzoß.
186 GregoriusX . ein Jtaliäner.
187 Jnocentius v . ein Burgund:
188 HadrianusV . ein Jtalraner.
189 JohanesXX .sonstauchXXl.

ein Spanier.
190 Nicolaus Ul . ein Römer.
191 MartinuslV . ein Frantzoß.
192 HonoriuslV . ein Römer.
19z Nicolaus IV . einJtaliäner.
r 94 S . Ccelestinus v . ein Jtal:

Des vierzehenden 8cculi,
Von I ZOO . biß auff das 1400.

Jahr.
19T Bonifacius Vttl . ein Jtal:

196 Benedictus x . vulZo Xl . ein
Jtaliäner.

197 Clemensv . ein Frantzoß.
198 JohanesXXtt . ein Frantzoß.
199 Benedictus Xl . sonst Xiu.

einFrantzoß.
200 Clemens Vl . ein Frantzoß.
201 Jnocentius Vl . ein Frantzoß.
2Or Urbanus V . ein Frantzoß.
roz Gregorius Xl . ein Frantzoß.
204 Urbanus Vl . ein Jtaliäner.
205 Bonifacius lX . etnJtaliän:

Des ft
'
inff;ehenden8eculi,

Von 1400 . biß auffdas 15oo*
Jahr.

206 Jnnocentius vu . ein Jtal:

207 GregoriusXU . einVenetian:
208 AlexanderderV .ausCandia.
'209 Johannes XXlU . ein Jtal:
212 Martinus V . einRomaner.
211 EugeniuslV . einVenetian:
212 Nicolaus v . ein Jtaliäner.
213 CalistuslU . einSpanier.
214 PrusUl . ein Jtaliäner.
2t f Paulus ll . ein Venetianer.
216 Sixtus lV . ein Jtaliäner.
217 Jnnocentius vul . ein Jtal:
218 Alexander Vl . ein Spanier.

Des sechszehenden8cculi.
Von 1502 . bißauff das 1600.

Jahr.
219 Pius ui . ein Jtaliäner.

220 Jur



mi n ) m« o Julius ». einJtaliäner.221 LeoX . ausdemGeschlechtder
Groß -tzertzogen vonZlorentz.222 HadrranusV ! . emTeutscher

von Utrecht.
22 ; Clemens Vü . aus dem 0 ^

schlecht derGroß -Hertzoge vonFlorentz.2- 4 Paulus ! ! l . ein Römer.
225 Julius !!! . einJtaliäner.226 Marcellus ! ! , einJraliäner.227 Paulus ! V. ein Jraliäner/aus der Caraffetl Geschlecht.228 PiuslV . ein Mäylander.
229 B . Pius V. einJtaliäner.2Z0 GregoriusX ! ! ! . einJtaliän:2^ l SixtusV . einJtaliäner.2) 2 Urbanus Vü . ein Römer.
2zz JnnocentiuslX einJtaliän:2 ) 4 Clemens VI ! !. ein Florentin:
Des sibenzchendenLecuIi,Von 1600 . biß auffdas 1700.

Jahr.

2 ) 5 Leo Xl . aus dem Geschlechtder Groß -Hertzogm von Florcntz.2z6 Paulus V , ein Römer.
2 ) 7 Gregorius Vi . einJtalian:2 ) 8 Urbanus V !ll. einJtaliäner.2 ) 9 Jnnocentius x . ern Römer.
240 Alexander VI !. einJtaliäner.241 Clementz !X . ein Jtaliäner.242 Clementz X . ern Römer.
24 ) JnnocentiueXl . einJtaliän:
244 Alexander Vl ! !. einJtaliän:245 Jrmocentius Xü . emJtal:246 Clemens X ! . einJkairäner.

Diese nun in ein Summa zusamen gesetzt/
geben

Der Heil . Märtyrer - - ) 4Heil . Kirchenlehrer - - 2Heit . Beichtiger - - - 40Der Seeligen wie Pius v . ist i
Summader Heiligen 77

Mikaney
Zu dm Heiligen 77. Pabsttn /So heilig gesprochen und erlaubt anzuruffen ; Deren heili-gesLeben inösronio, 8urio, Kollanäo öcc. und Röm: Register-Buch oder^ srryrolo^io täglich zu lesenund

ZUfinden.
Prie eleyson.
Christe eleyson.
Kyrie eleison.

Christe höre uns . Christe erhöre uns.
GOtt Vatter vom tzimmel/

Erbarme dich unser.
GOtt Sohn Erlöser der Welk/

Erbarme dich unser.

GOtt Heil . Geist/
Erbarme dich unser.

Heil . Dreyfaltigkeit / ein einiger GOtt/
Erbarme dich unscr.

Christe JLsu / du Haubt deiner Kirchen/Erbarme dich unser.
Heil . Maria Mutter GOttes/

Bitt für uns.
D s tyit.



$?. Petre
H . Line
H. Clete
H . Clmrens I.
H. Anaclete
H . Evariste
H . Alexander I.
H . Sixte I.
H . Tclesphore
H . Hygmi
H . Piei.
H . Anicete
5? . Soter
H . Elcuthtri
H . Victor l.
H . Zephirine
H . Calixtel.
H . Urbane I.
H. Pontiane
H . Anthere.
H . Fabiane
H . Eorneli
H . Luci I.

^ . Stephane ! .
H . Sixte n.
H . Dionysi
H . Felix i.
H . Eutychjane
H . Caji
H. Marcelline
H. Marcellei.
H . Eustbi
H . Melchrades
H . Sylvester r.
H . Marce
H . Julius l.
H . Felix II.
H . Damast I.
H . Anastasi.
H . Innocenti l.
H . Zofime
H . BonifacN.
H. Ccclestine

mc « m
Tag und Monath des
Rvmis. ivs.rrc^roloAj,

wann sie gefeyert
werden.

sy . Zunft.
Lg . Septemb.
27 . April.
23 . Novemb.
iz . Julij.
26 . Octob.

3 . May.
6 . April.
5. Jenner,

n . Jenner.
u . Julij.
17. April.
22 . April.
26 . May.
28 . Julij.
26 . Augusti.
14. October.
25 . May.
19. November.

2 . Jenner.
2Ö. Jenner.
14 . Septemb." 4 . Martz.
2 . Augusti.
6 . Augusti.

26 . Deccmber.
30 . May.

8. Deccmber.
22 . April.
26 . April.
16 - Jenner.
26. Septemb.
10 . Deccmber.
31 , Deccmber.

% October.
12 . April.

&

S

29 . Julij.
ii . Deccmber.
27 . April.
28 . Julij.
26 . December.
25 . October.

6 . April.

28 . Märß.
11 . April.
10 Septemb.
2 . Martz.

25 . Hornung/Febr.
21 . Novemb.
iy . Julij.
6 . Augusti.

27 . May.
25 . Hornung/Febr.
20 . Septemb.
2o. Junij.
25 . Augusti.
12. Martz.

*2 25 . May.
ä - 8 . Novemb.~ 12. Novemb.

}>- * 2. Junij.
r- 27 . Jenner.
«L io . Jenner.
*

. 28 . Junij,
7 . May.
9. Septemb.

13. Horrrung/Febr.
28/Jtovemb.
15 . Martz.
28l Junij.
12. Junij.
14. May.
17. Julij.
19 . April.
25 . May.
19 . May.

H . Sixte Hk.
H. Leo i.
H . Hilarie
H. Simplici
H . FetixM.
H . Belast i.
H . Simmache
H . Hormisda
H . Johannes I.
H . Felix i V.
H . Agapatel.
H . Sylveri
H . Vigili
H .Gregori iVfsgn:
H . Bonifaci IV.
H . Deodate
H. Martme I.
H . Eugeni I.
H . Vitalrane
H . Agatho
H . Leo H.
H . Benedicte II.
H . Sergi 1.
H . Gregori II.
H . Gregori Hl.
H . Zacharia
H . Paulei.
H. LeoM.
H . Paschalis l.
H . Leo IV.
H. Leo IX.
H . Gregori vn.
H . Ccelcstine V.
B . Pie V.

Alle Hcil . Päbste / bittet für uns.
O du Lamb GOttcs / welches du hjnnimbst

die Sund der Welt/
Verschone unser O HErr.

O du Lamb GOttes / welches du hjnnimbst
die Süud der Welt/

Erhöre uns 0 HErr.
O du Lamö GOttcs / welches du hjnnimbst

die Sund der Welt/
Erbarme dich unser O HErr.

Christehöre uns . Christe erhöre uns.
Vattcr unser/ rc.



»sc n m
MMt/

Welches vor den Regiererenden Pabst nach
dieser Litancy gebettet wird.

LWOTT der du cm Hirt undHerrscherbist aller Glau-
«Whigen / sche Deinen DienerClemensdenXI. /
Welchenals einen Hirten Deiner Kirchen vorzusctzen
Dir beliebet / gnädiglich an : Gibe Zhme / wir bitten
Dich / daß Er mit Wort und Wercken / mit der Lehr
und gutem Bcyspicl jene erbaue/ denen Er verstehet /
damit Er sambtSeiner Ihme anvertrauten Heerde zu
dem ewigen Leben gelange/ Amen.

Nachfolgende Gebetker aber pflegen in der
gantzen Katholischen Kirchen und absonderlich in dem

Ambt der Heil . Meß gebe« zu werden / vor die
Wahl eines Römischen Pabsten.

>Ir bitten Dich O HErrgantz fleheMchund de-
müthig / Deine unentliche Güte wolle der Heili¬

gen Römischen Kirchen einen solchen Pabsten verley-
hcn / Welcher wegen Seiner Gottsceligen Vorsorg / so
Er wegen uns hat/ Dir allzeit gefallen / und von Dei¬
nem Volck wegenSeiner nützlichen Regierung zuDei¬
nes NahmensGlory stäts verehretwerde.

Ge-



M( -4 >M

♦

,
Eine überflüssigeGütigkeit/ O HErr / mache/ daß
durch diese Heilige Geheimbnussen / welche wir

Dir Ehrerbietig auffopffern/wir uns erfreuen mögen/
daß ein solcher Pabst der Regierung der Heiligen Rö¬
mischen Kirchen vorstehe / welcher Deiner Majestät
angenehm ist.

WasWitLe.
erfreue uns / O HErr / welche Wir durch das

Eil Sacrament deines kostbahrcn Leibs und Bluts
N ersättiget seyn / die Wunder-würckende Gnad Deiner

b^ ajestät / daß wir einen solchen Pabsten bekommen/
Welcher Dein Volck in Tugend unterrichte / und
die Seelen der Gläubigen mit Geistlichem Geruch er¬
quicke. Welcher Du lebest und regierest mit GOTT

dem Vatter in Einigkeit deß Heiligen Geistes
von Ewigkeit zu Ewigkeit/



Vi- V
' V M . -V
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